
Veranstaltung des Siegener BündnissesAm18.02.2013
um 17 Uhr

im Atriumsaal der
Siegerlandhalle

Die Schere der E inkommen in
Deutschland geht, wie in allen Ländern
der EU, immer weiter auseinander:

Auf der einen Seite besitzen ein Prozent der

Bevölkerung über ein Dr i t te l des

Vermögens, auf der andern Seite verfügen

50 Prozent der Bevölkerung über weniger

als zwei Prozent desselben.

Dieser Prozess wird durch immer neue

Entlassungen, befristete Arbeitsverhältnisse,

Leiharbeit, der Kürzung der Renten und

Sozial leistungen und Senkung der

Reallöhne angeheizt.

Während der private Reichtum zunimmt,

wird die

Mittel für Soziales, Sport und Kultur

werden reduziert, viele öffentliche Schulen

sind in einem beklagenswerten Zustand.

Verstärkt wird diese gewaltige Um-
verteilung von unten nach oben durch
große Bankenrettungsprogramme.

Finanzierung der Daseinsfürsorge
durch die öffentliche Hand zunehmend

prekär.

Das merkt man besonders in den

Kommunen, so auch in Siegen. Und die

Schlangen an den vielen Tafeln im Land

werden länger, der Sozialstaat ist auf dem

Rückzug.

ö

Zeit zum Diskutieren.

Welche Vorschläge es für eine Umverteilung

durch Besteuerung hoher Einkommen und

Verm gengibt,darüber informiertRalfKrämer.

Im Anschluss ist

Es wird Zeit, dass endlich die Umverteilung
in eine andere Richtung erfolgt: von oben
nach unten!

Es spricht Ralf Krämer:
Mitglied im Arbeitsausschuss Bündnis umfairteilen und
ver.di Bundesvorstand – Bereich Wirtschaftspolitik

Höchste Zeit für fair
statt Ausgaben kürzen, Reichtum besteuern

um teilen:

Infos unter: www.umfairteilen.de
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